
 

Verkehrsbezeichnung: 
 

Desinfektionsmittel für Hände 
 

Gebinde: 

Art.Nr. 95000: 10 L Kanister 

Art.Nr. 95001: 5 L Kanister 

Art.Nr. 95002: 1 L Flasche 

Art.Nr. 95003: 250 ml Flasche 

Art.Nr. 95004: 25 L Kanister 
 

Produktbeschreibung: 
Lösung zur Anwendung auf der Haut zur hygienischen Hand-Desinfektion. Nur 
zur äußeren Anwendung. 

 
zusätzliches Wirkungsspektrum gemäß WKO: Coronaviren,Influenzaviren 

 
Anwendung: 
Ca. 5 ml n-sanitize Desinfektionslösung in die hohle, trockene Hand geben und 
sorgfältig bis zu den Handgelenken einreiben. Hände außen und innen einreiben,  
vor allem Fingerspitzen, Daumen, Nagelfalze und Handgelenke. 

 
Zusammensetzung pro 100 g Lösung (gemäß WHO-Empfehlung*): 

73,4 g Ethanol, 0,15 g Wasserstoffperoxid H2O2, 24,35 g Wasser, 2,1 g Glycerol. 

* https://www.who.int/gpsc/information_centre/handrub-formulations/en/ 

 

technische Daten: 
Alkoholgehalt :80 % vol. 

 
Gefahrenhinweise: 
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Verursacht schwere Augenreizung. Von 
Hitze, offenen Flammen, Funken, heißen Oberflächen und anderen Zündquellen 
fernhalten. Nicht rauchen. Behälter dicht verschlossen halten. Maßnahmen gegen 
elektrostatische Aufladungen treffen. Augenschutz tragen. Bei Kontakt mit den 
Augen: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen vorsichtig entfernen. Weiter spülen. Bei anhaltender 
Augenreizung: Ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

 
Lagerung: 
Kühl an einem gut belüfteten Ort für Kinder unzulänglich aufbewahren. Entsorgung 
gemäß regionaler/nationaler Vorschriften. 

 

Verwendungszeitraum: 
„Verwendbar bis“, Chargencode und Produktionsdatum: siehe Aufdruck. 

Seite 1 von 2 

Ersteller: M. Veichtlbauer 

Gültig ab: 07.04.2020 

 

n-sanitize 

 

 

 

http://www.who.int/gpsc/information_centre/handrub-formulations/en/
http://www.who.int/gpsc/information_centre/handrub-formulations/en/


Kennzeichnungselemente nach Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: 
 

Piktogramm: 

 

 

GHS02 GHS07 
 

Signalwort: 

Gefahr 
 

Transporthinweise: 

UN 1170 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Salzburg, 02.04.2020 Qualitätskontrolle und Entwicklung 
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